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Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus Verantwortliche RedakteureMit Zuſtellung der Halleſſen Humoriſtiſchen Blätter monatlich V Theodor Bach Politik und Feuilletonv Jn en für Halle und den Saalkreis edesgl

en e hege e e emen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S Für Rückgabe h Schriftſtücke Lein Verbindlichtei
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Halleſches Fageblatt Halleſche Neuelte Nachrichten Halleſcher Jokal Knzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Sachſen

Die heutige Nummer umfaßt 16 SeitenEinladung zum Bezug des GeneralAnzeiger u en
M Der Kaiſer wird noch vor Ablauf der erſten Jullwoche ſeine Nordnläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anreiger ein landreiſe von Travemünde aus antreten Einer engliſchen Blättermeldung

zufolge wird der Kaiſer am 15 Juli mit König Haalon in Drontheim
Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins haus auch große zuſammentreffen

h Vom Abgeordnetenhauſe wurden die bisherigen Vorſitzenden v Kröchera r om AbgeordnetenhauſeDer GeneralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch Porſch und Dr Krauſe wiedergewählt
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger hat wie unſere Leſer ſchon bemerkt haben werden den Kreis ſeiner Mitarbeiter und Prinz Johann Georg von Sachſen hat die Wahl zum Präſidenten
Korreſpondenten bedentend vergrößert Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über der Landwirtſchaftsgeſellſchaft für 1908/09 angenommen

alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſellſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer anregenden und runterhaltenden Form s An den Univerſitäten Wien und Graz kam es zu Schlägereien
zwiſchen katholiſchen und antiklerikalen Studenten

s

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Cokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a 5 und faſt in jeder Familie geleſen Die Pforte ließ durch ihre Botſchafter erllären daß ſie die dem

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche Vernehmen nach in Reval vereinbarte Trennung der mazedoniſchen Militär

ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen und Zivilausgaben niemals geſtatten werde
Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Muſik Aufführungen aus berufenen

Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Griginalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Ein Wachtſchiff der türkiſchen Tabakregie beſchlagnahmte ein griechiſches

Schiff welches 60 Jnſurgenten beförderte und 60 Sack Pulver 4 Kiſten
Dynamit zahlreiche Gewehre und Patronen an Vord hatte

Der Geueral Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden Einer amtlichen Meldung zufolge iſt ein Angriff auf das Lager bei
Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner Rechtsluskunftei koſtenioſe Auskunft in allen Boewa Obexpadang zur ückgewieſen worden Die Angreifer hatten 17 Tote

Rochtofragen die niederländiſchen Truppen keine Verluſte
Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Notierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig Ein Tornado zerſtörte einen großen Teil der Stadt Clintoy

orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht Minneſota wobei 7 Perſonen getötet und 20 verletzt wurden
t Der General Anzeiger bringt aktuelle Jüulſtrationen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

al2 i äIchentlich zwei Gratisbeilagen a z ätterL Der GeneralAnzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halle ſche familienkblätter und Der Bauernfrennd cu die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Inhalt auszeichnen Ein Keſſeltreiben gegen Cypriano Eaſtro
Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Roman zur Veröffentlichung Die Repudlik Venezuela macht in lehter Zeit wieder einmal in

ſehr unliebſamer Weiſe von ſich teden und wenn nicht alles täuſcht

59 Ab 0 ſich über dent Haupie des weit mehr berüchtigten als berühmtz D e ynfr t von Roſa Aramcethty Racher Präſidenten Caſtro ein recht bedrohliches Gewitter zuſammen Seit
S dieſer Abenteurer im Oktober 1899 die Regierung an ſich riß hat der2 Bürgerkrieg in Venezuela nicht aufgehört aber auch Konflikte mit dem4 0 a

Die wilde Ar ſula von H Courtho Mahler Auslande gab es fortgeſetzt wozu die ungenlerte Rückhſichtsloſigkelt Caſtros
gegenüber den diplomatiſchen Gepflogenheiten meiſtens der Anſtoß war
Der nach der Einwohnerzahl nur kleine Staat von deſſen BevölkerungG

5 p ſ 79 zu den Analpt nBoup de von Enckhauſen ſich etwa 75 Prozent zu den Analphabeten rechnen dürfen hätte wohl
r Urſache ſich großer Zurückhaltung zu befleißigen aber ſolche übt er nur8 hinſichtlich der Bezahlung ſeiner Schulden Das Land iſt von der Naturr Der General Auzeiger hat nachweislich die größte Abonnenten zahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und reich geſegnet und könnte finanziell groß daſtehen aber die heilloſe Wirt

erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung ſchaft die Korruption auf allen Gebieten das Beſtreben der herrſchenden
r Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratis wochenbeilagen Halleſche Familienblätter und Kreiſe ſich die eigenen Taſchen zu füllen und vor allen Dingen die un

Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen unterbrochenen inneren Kämpfe die keine geordnete Verwaltung und keine

z humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr Kulturarbeit aufkommen laſſen haben es zuwege gebracht daß Venezuela
ohne Kredit iſt und daß fremde Staaten der Regierung in Caracas erſt

das Meſſer an die Kehle ſetzen müſſen wenn ſie Forderungen einkaſſieren
wollen

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von k 10 Ausgabe B mit den

f Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen Vdes General Amzeiger nehmen zu jeder Feit Abonnementsbeſtellungen entgegen r dere e e e dere da r r b veewen

i keine Zigaren das ganze Aroma des Zimmers empfand ſie wie gewöhnlich geſchloſſen Dbch Giovanni würde heute länger
x Und Leben iſt Kampf eine leiſe Liebkoſung ihres Mannes arbeitene r M a Sie ſchmiegte ſich in einen der großen weiten Lederſeſſel Unruhig ging ſie ins Wohnzimmer zog die geſchloſſenen

Roman von Klara AuleppStübe die um den Tiſch gruppiert waren und ließ die Hände müßig Vorhänge zurück und lugte durch die Spitzenſtores Alles
21 Fortſetzung U horu t im Schoße ruhen Traumverloren glitt ihr Blick über das dunkel drüben Bedrückt blieb ſie am Fenſter ſtehen

r Denn Lotti war ſich dankbar des bevorzugten Platzes geſchmackvolle Jnterieur Unangenehm in ihrem Empfinden Ob ihr Mann gleich mit dem Beamten Fahr Dampfer nach
bewußt auf den ſie geſtellt war und ſuchte nun ſo viel wie berührt blieb er dann an einem kleinen Tiſch haften deſſen Villa Arnheim hinübergefahren war um nach ſeinem Vater
möglich die Not derer zu lindern die um kargen Lohn kämpften Platte von einem Tablett mit mehreren Flaſchen und Gläſern zu ſehen

5 Als Marthe gegangen war ſtand ſie einen Augenblick in bedeckt war Das Tiſchchen ſtand in einer Ecke zwiſchen Bücher Sie legte die Hand an die Stirn dann nickte ſie mit dem
ke Sinnen verloren inmitten des Zimmers Doch nein ſie wollte ſchrank und Chaiſelongue Kopf Die Sorge um den Vater wird ihm keine Ruhe ge
T nicht grübeln J Hatte Gio Beſuch gehabt Doch jedenfalls Aber iaſſen haben er hat ſich vielleicht auch erſt im letzten Augen

Mit des Stubenmädchens Hilfe ging ſie daran das Fremden davon war ihr ja gar nichts bekannt Müßte denn heute blick entſchloſſen ſonſt würde er mir Botſchaft haben zukommen
zimmer herzurichten Sie wußte zwar noch nicht ob Ria während ſie bei ihrer Mutter weilte und ihr beim Packen laſſen verſuchte ſie ſich zu beruhigen

2 Forſter kam aber ſie wird ſchon kommen denn ich weiß doch einiger Garderobe half jemand dageweſen ſein Gewiß Sie ſtieg ſelbſt in die Küche hinunter ſah nach daß Marthe
2 daß ſie gern ihres Heinz Heimat kennen lernt ſagte ſie ſich ſo würde es ſchon ſein und Gio es nur vergeſſen haben zu das Eſſen ſo gut es ging warm und bereit hielt Dann

VDoch in bißchen öde wird es für ſie werden und luſtig erwähnen begab ſie ſich wieder ins Wohnzimmer zurück Sie ſetzte ſich
iſt auch nicht ſetzte ſie in Gedanken an ihren Schwiegervater Sie ſah aber jetzt nichts weiter als dieſe bis auf einen mit einer Handarbeit aufs Sofa
o bedrückt hinzu kleinen Reſt geleerten Weinflaſchen Sie ſtarrte intenſiv nur Der feine weiße Flanell durch welchen ſie den blauſeidenen

So verging die Zeit Ein Bote kam und brachte Nach immer dorthin wo der letzte Tagesſchein das helle Viereck der Faden zog ruhte ihr mit einemmal ſo ſchwer in der Hand
m richt aus Villa Arnheim ſie lautete nicht direkt ungünſtig Etiketten ſcharf hervortreten ließ als wollte er ihr die drohende der Arm tat ihr weh die Hand ſank auf die Tiſchplatte die
g Jm Eßzimmer war der Tiſch gedeckt die Hausfrau ſtellte Hefahr zeigen ſie warnen andere legte ſich darüber dann neigte ſich der Kopf wie von
r noch eine Vaſe mit dunkelroten Nelken in die Mitte dann Zuletzt vermochte ſie es nicht mehr zu ſehen ſie ſchloß einer geheimen Laſt niedergedrückt und Frau Lotti weinte
r legte ſie eine Roſe zwiſchen die Falten von ihres Mannes die Augen Nach einer Weile ſtand ſie auf Es war nun weinte
n Serviette ganz dunkel im Zimmer auch die Etiketten konnte man nicht Wie lange ſie ſo geſeſſen hatte ſie wußte es nicht Durch

Gio liebt die Roſen ſo und gerade heute wo ſo viel mehr erkennen Lotti taſtete ſich nach der Türe Jhre Glieder ein Klopfen an der Tür wurde ſie aufgeſtört

Trübes auf ihn einſtürmte ſoll er wiſſen daß meine Gedanken waren ſchwer wie Blei Es war das Stubenmädchen Sie fragte ob die gnädige
n ſich mit ihm beſchäftigt haben Als ſie ins Eßzimmer eintrat und die ganze trauliche Frau nicht etwas eſſen möchte
r Jm Dämmer des unfreundlichen Märzabends ſaß die Fran Behaglichkeit des ſchönen Raumes empfand würgte es ſie in Nein nein ich warte wehrte dieſe haſtig ab
W dann in ihres Mannes Zimmer und wortete Es war merk der Kehle Doch ſie bezwang ſich warf nur einen Blick auf Der Herr ißt aber gewiß in Villa Arnheim es iſt doch
F würdig daß ſie gerade in Giovannis Abweſenheit ſo gern dieſes die Uhr ſchon zehn erlaubte Emma ſich in beſcheidenem Ton zu

Gemach aufſuchte Den leichten Zigarettenduft Gio rauchte Schon ſieben Um fünf Uhr wurden die Bureaus bemierken
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Seite 2 Dienstagin dieſen beiden Staaten und in Italien hatte zu ihrem Rechte kamen
Jm Frühjahr v Js ſchien man in Caracas moraliſche Anwandlungen zu

haben denn es wurde bekannt gegeben daß Venezuela nach Bezahlung
der deutſchen engliſchen und italieniſchen Forderungen die im Juli v Js
erfolgen ſollte mit der Befriedigung ſeiner übrigen Gläubiger in Frankreich
Spanien Belgien Holland Schweden Norwegen Mexiko und den Ver
einigten Staaten von Amerika beginnen wolle was in beiden Hemiſphären
nicht geringe Freude hervorrief Aber es müſſen nachher doch begründete
Zweifel in die Redlichkeit der Abſichten Venezuelas entſtanden ſein denn
der Konflikt welcher jezt mit den Vereinigten Staaten herauf Weg
beſchworen wurde und der die Abberufung der beiderſeitigen Geſandten zur
Folge hatte iſt nicht nur veranlaßt worden weil Venezuela keine ge
nügenden Maßregeln zur Unterdrückung der Peſt traf ſondern auch weil
es ſeine finanziellen Verpflichtungen gegen die Vereinigten Staaten nicht

erfüllt hat Daß die letzteren ſo unangenehme Mahner waren hatte in
Caracas ſchon lange verſchnupft und im Januar 1905 ging ſogar das
Gerücht Caſtro wolle dem amerikaniſchen Geſandten die Päſſe zuſtellen
laſſen Als der Konflikt Venezuelas mit Frankreich ausgebrochen war
benahm ſich Caſtro gegen den die franzöſiſchen Intereſſen wahrnehmenden
Vertreter der nordamerikaniſchen Union ſehr unhöflich was ihm ernſtliche
Verwarnungen aus Waſhington zuzog und ſeitdem hat ſich die Ver
ſtimmung noch mehr zugeſpitzt Jm März d Js ſprach man ſchon von
einem gegen Venezuela geplanten Ultimatum wegen der Unfreundlichkeit

Caſtros Was die Verenigten Staaten jetzt unternehmen werden um ihren
Forderungen Nachdruck zu verſchaffen wird ſicherlich überall da wo man
mit Benezuela noch ein Hühnchen zu pflücken hat mit Spannung verfolgt
werden Vor etwa zwölf Wochen wurde von der Abſicht der Waſhingtoner
Regierung geſprochen eine militäriſche Expedition mit einem Landungs
korps von za 5000 Mann zu entſenden um den Widerſtand Caſtros
gegen die amerikaniſchen Forderungen zu brechen

Auch Holland will gegen Venezuela vorgehen und ſich durch
eine Flottendemonſtration Gehör verſchaffen Es hat auf ſeinen der
venezolaniſchen Küſte vorgelagerten Jnſeln nur zu oft Gelegenheit die
völkerrechtswidrige Willkür Caſtros kennen zu lernen und möchte einmal
Abrechnung halten wobei ſeine Kriegsſchiffe das entſcheidende Wort ſprechen
ſollen Vielleicht geht es mit den Vereinigten Staaten gemeinſchaftlich vor
es wäre auch ſür andere Länder ein günſtiger Augenblick ihre Wechſel bei
Caſtro zu präſentieren deſſen Sündenregiſter längſt voll iſt und der ver
dient daß ihn endlich ſein Schickſal ereitt

politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 Juni Hofnachrichten Die Kaiſerin traf
geſtern um 8 Uhr vormittags in Kiel ein Mit dem Kaiſer waren auf
dem Bahnhof erſchienen die hier anweſenden Mitglieder der katſerlichen
Familie Der Kaiſer geleitete ſeine Gemahlin auf dem Verkehrsboot

Hulda an Bord der Hohenzollern Um 9 Uhr 30 Minuten hielt der
Kaiſer Gottesdienſt an Bord der Kaiſerjacht ab Nach dem Gottesdienſt
begab ſich der Kaiſer an Bord des Meteo Um 11 Uhr 35 Minuten
begann die große Wettfahrt des Norddeu ſchen Regattavereins auf der
Kieler Föhrde dei prächtigem Wetter und ſüdweſtlichem Winde Gemelder
hatten 30 Jachten Mit Meteor ſtarteten Hamburg und Germania

Hamburg übernahm alsbald die Führung Die Regatna wurde begleitet
von Oceana und vielen anderen übervollen Begleitdampfern und zahl
reichen Luſtjachten unter dieſen auch Utowana und hunderte von Fahr
eugen aller Art Kriegsſchiffbarkaſſen und Motorboote Die Extrazüge

ten viele tauſende Schauluſtige aus Hamburg und der ganzen Provinz
Holſtein hergebracht Gegen 11 Uhr lief unter Salut das Norwegiſche
Geſchwader ein Die Kaiſerin wohnte dem Start m einer Pinaſſe bei
machte dann einen Beſuch bei der Prinzeſſin Henrieite zu Schieswig
Holſtein und beſuchte nachmittags den großen Empfang beim Prinzen und
der Prinzeſſin Heinrich im igunen Schloß Abends um 8 Uhr fand
bei Ihren Majeſtäten am Bord der Hohenzollern Tafel ſtatt

Zur Nordlandreiſe des Kaijers erfährt der Berliner Korre
dent der Köln Zig daß der Kaiſer die diesjährige Reiſe voneeerde aus antreten wird Einem urſprünglichen Plane gemäß

beginnt die Fahrt vor Ablauf der erſten Jultwoche und wird den Reſt
des Jult ausfüllen

Prinz Johann Georg von Sachſen Präſident der
Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft für 1908,/09 Prinz
Johann Georg von Sachſen der zum Präſidenten der Deutſchen
Jandwirtſchaftsgeſellſchaft für 1908/09 gewählt wurde nahm die Wahl
an Die Deutſche Landwirtſchaſtsgeſellſchaft die zurzeit in Stuugart ihre
Hauptverſammdung abhält wurde 1884 von dem verſtorbenen Schrijtſteller
Max Eyth gegründet Sie zählt rund 16 000 Mitglieder Die
nächſtjährige Hauptwerſammlung und Wanderausſtellung der Geſellſchaft
wird wie ſchon gemeldet in Leipzig ſtattfinden

Eine Botſchaft Mulay Hafids an die deutſche Regierung
Den immer noch als Prwatleuten in Berlin weilenden Abgeſandten
Mulay Hafids iſt wie die MarolkoKorreſpondenz mitteilt ein vom
10 Junt datiertes Schreiben Mulay Hafids zugegangen in dem es heißt

Auf meinem Zuge nach Mekines und Fez haden alle Kabylen deren
Gebiet ich durchzog mich ehrenvoll aufgenommen und mir anf weite
Strecken das Geleit gegeben Noch niemals iſt ein ſolcher Zug des

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Sultans durch das Land von Marokko dageweſen Jn Melines haben
mich die Schoerfa und Ulema die Notabeln und Kaufleute von Fez er
wartet und mich nach dem Heiligtum des Mulay Jdris begleitet wo ich
den Segen Gottes für mich und mein Land erbeten habe Jn Fez und
im ga Gediet das ich durchzogen habe herrſcht Ruhe und Sicherheit

Die edenheit mit der neuen Ordnung der Dinge iſt allgemein die
Verwaltung iſt geordnet ich habe in allen Bezirken des Landes Gouverneure
ange welche in meinem Namen die ſtaatliche Gewalt ausüben Handel
und Wandel nehmen ihren gewöhnlichen Verlauf Lebenkmittel und alle
Lebensbedürfniſſe ſind reichlich zu billigen Preiſen vorhanden Ganz
Marolko ſteht zu mir und meiner Regierung weil wir anf deme ſind mit Gottes Hilfe das Weh Landes zu fördern Von
unſeren Erfolgen ſollt Jhr der Regierung des deutſchen Kajſers und ſeinem
eriauchten Kanzler und dem deuiſchen Volke Mitteilung machen Nach
dieſen unſeren Erſolgen hoffen wir auf den Veiſtand Deutſchlands zur
Wiederherſtellung normaler Zuſtände in Marolko und auf ein gutes Ver
hältnis zwiſchen unſerrn beiden Nationen Die Abgeſandten haben dieſes
Schreiben dein Auswärtigen Amt überreicht dieſem eine Antwort anheim
geſtellt und mitgeteilt daß ſie in einigen Tagen nach Marokko zurück
zukehren

Stimmungsbild aus dem en h Daß der
Schluß der Tagung nicht ſchon am heutigen Tage würde erfolgen
tönnen war aus dem geſtrigen Widerſpruch des Abg Ftſchbeck zu ent
nehmen Und daß dieſer nicht nur auf ſormalen Bedenken beruhte brachte
heute der Sprecher der beiden freiſinnigen Parteien Dr Wiemer zum
Ausdruck die den Geſetzentwurf der Regierung über die Umlagen der
evangeliſchen Landeskirche auch inhaltlich abzulehnen Da bei dieſer Sach
lage von keiner Seite der n geſtellt wurde noch heute eine zweite
Sipung anzuberaumen ſo wird die gemeinſame Schlußſitzung der beiden
Häuſer erſt Dienstag mittag möglich ſein Die heutige Sitzung war
kurz und intereſſant Aus der geſtrigen Beſprechung des Senioren
tonvents wußte man ſchon das die Wahl des Präſidiums keine Schwierig
keit machen würde Auch der Wahl des Herrn von Kröcher für den
ſie bekanntlich nur ein Objelt der Geſetzgedung ſind widerſetzten ſich die
Sozialdemokraten nicht und der neugewählte Präſident fand ſchon ſehr
hald Gelegenheit ſich ihnen für dieſes Vertrauen dankbar zu erweiſen in
dem er ihren Redner mit freundlicher Nachſicht behandelte ja ihm ſogar
eine väterlich gütige Belehrung darüber erteilte wie er es anzu
fangen habe ſich das Ohr des Hauſes zu erhalten Den Anlaß dazu bo
ihm das Verhalten des Abg Strödel den die ſozialdemokratiſche Fraktion
als ihren Vertreter bei der Beratung des Kirchengeſetzes vorgeſchickt hatte
Man erwartete allgemein ein Feſt Man hatte von Herrn Ströbel ja
ſchon viel gehört Als Triumphator über die edlen Sechs führt
er im Vorwärts mit Herrn Stadthagen ein radikales Regiment
Aber ex ungue leonem konnte man heute nicht erkennen Herr Ströbel
langweilte und die humorxvolle Art des Herrn von Kröcher war ihm gegen
über ſicherlich mehr angebracht als das ſchwere Geſchütz mit dem Miniſter
Frhr v Rheinbaben glaubie das erſte Auftreten eines Sozialdemokraten
unſchädlich machen zu müſſen Mit den Sozialdemokraten lehnen wie er
wähnt auch die beiden freiſinnigen Gruppen das kirchliche Notgeſetz ab
Allerlei Gründe brachte Dr Wiemier hierfür zum Vortrag Jn der Haupt
ſache ſind ſie in Beſchiüſſen des Oberkirchenrats und Verhandlungen der
Synoden zu ſuchen die ſich auf das Pfarrerdeſezungsrecht und auf das
Steuerprivileginm der Geiſtlichen beziehen Mit den Miniſtern Holle
und Frhr von Rheinbaben widerlegte insbeſondere der Wortführer
der Nationalliberalen Dr Hackenberg die Bedenken der Freiſinnigen
Er betonte daß die Zuſtimmung zu dieſem Notgeſetze ſeine Parteifteunde
in keiner Weiſe binde hinſichtlich ihrer Stellungnahme zu dem im Herbſt
zur Beratung gelangenden Pfarrerbeſoldungsgeſeße und wußte gerade vom
konſtituttonellen Standpunkte der Regierung Dank dafür daß ſie den Weg
des Geſetzes gegangen iſt und nicht wozu ſie die Befugnis gehabt hätte
die Schwierigkeiten in denen ſich die Kirche befindet auf dem Wege ein
ſeitiger ſtaatiicher Verordnung zu erreichen verſuchte Abänderungsanträge
wurden auch von den Gegnern der Vorlage nicht eingebracn das Zentrum
enthielt ſich wie auch ſonſt bei Vorlagen bei denen es ſich um Angelegen
heiten der evangeliſchen Landeskirche handelt eines Eingreifens in die
Verhandlung

Das abgelehnte Urlaubsgeſuch Liebknechts Dem Vor
wärts zufolge hatte der Abgeordnete Liebknecht auf die Ablehnung des
Oberreichsanwalts ihn zur Landtagstagung zu beurlauben eine tele
graphiſche Beſchwerde an den Reichskanzler gerichtet Er erhielt
am Donnerstag nachmittag folgenden telegräphiſchen Beſcheid Zur
Aenderung des vom Oberreichsanwalts erteilten Beſcheids hat der Reichs
kanzler kemen Anlaß Der Anſpruch behufs Teilnahme an den Landiageé
verhandlungen eine Unterbrechung der Strafhäjt gewährt zu erhalien iſt
durch eine geſetzliche Vorſchrift nicht zu begründen Aus Billigkeits
rückſichten wird grundfätzlich Urlaub nur bewilligt wenn durch Fortſeyung
der Haft dem Verurteilten oder ſeiner Familie erhebliche außerhalb des
Strafzwecks liegende Nachteile erwachſen würden Jhrem Wunſche bedaure
ich deshalb nicht entſprechen zu können gez Reichskanzler i V Nieberding

Vom Bundesrat Jn der geſtrigen Sißung wurde die Vor
lage betreffend den Entwurf eines Weingeſetzes den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwieſen und dem Ausſchußbericht betreffend den Entwurf eines
Geſetzes für ElſaßLothringen über die Bergwerksbeſteuerung zu
geſtimmt

Von unſerer Marine Die Sommerreiſe unſerer Hoch
ſeeflotte nach dem Atlantiſchen Ozean wird nach endgültigem Beſchluß in
der Zeit vom 13 Juli bis 14 Auguſt ſtattfinden Es iſt nicht die erſte
Fahrt dieſer Art die unſere Flotte machen wird Schon wiederholt haben
ſich die Uebungsreiſen bis nach ſpaniſchen Häfen erſtreckt Man beobachtet
aber jedesmal das Paſſieren der franzöſiſchen Küſte mit beſonderem
Jntereſſe Vom Herbſt ab wird die Hochſeeflotte aus je fünf Linien
ſchiffen der Deutſchland und der Braunſchwelg Klaſſe vier der
Wuittelsbach und zwei der Kaiſer Klaſſe beſtehen Unter den Anf

tlärungsſchiffen befinden ſich künftig drei Turbmenkreuzer Eine weſentliche
Verbeſſerung tritt nach der Köln Ztg im Torpedoweſen ein Es erhält
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Das zweite deutſche Unterſeeboot liegt während das erſte in Kiel
ruht fertig in Danzig Jn allernächſter Zeit können vier in Dienſt
geſtellt ſein im nächſten Jahre acht Die Germaniawerft und Schichau
verlegen ſich beſonders auf den Bau von Unterſeebooten Leutnant z S
v Lützow einer der in Kiel für den Unterſeedienſt ausgebildeten Offiziere
iſt jeßt auf kurze Zeit nach Friedrichshafen zum Grafen Zeppelin kom
mandiert Namentlich zwiſchen der Steuerung des Luftſchiffes und der
des Unterſeebootes beſtehen manche Aehnlichkeiten und das was bei dem
einen erprobt wird kommt dem andern zu gute

Bank Erhebungskommiſſion Nachdem die Vernehmung der
Sachverſtändigen über chiedene Fragen des Bank und Kreditweſens
Ende Mai d J ihren Abſchluß geſunden hatte trat die BankErhebungs
kommiſſion wie ſchon gemeldet worden iſt am 26 d M unter dem Vor
ſie des Reichsbankpräſidenten zu einer Sitzung zuſammen um die Fragen
betreffend die Erhöhung des Grundkapitals der Reichsbank und
die Verſtärkung des Reſervefonds ſowie die Erweiterung des
ſteuerfreien Notenkontingents zu beraten Während der Verhand
iungen wurde von jedem einzelnen Mitgliede der Kommiſſion die bis auf
ein verhindertes Mitglied ſich vollzählig verſammelt hatte ein eingehendes
Gutachten abgegeben Jm Herbſte wird die Kommiſſion wieder zu
treten um die übrigen Fragen die den Gegenſtand der Erhebung bilden
wie den Goldbezug aus dem Auslande die Verſtärkung des Goldvorrats
der Reichsbank durch Heranziehung von Gold aus dem Jnlandsverkehr und
die damit in Verbindung ſtehende Frage der geſetzlichen Zahlkraft der
Reichsbanknoten ferner die Möglichkeit einer Verringerung der Jnanſpruch
nahme der Reichsbank ſowie das Depoſitenweſen einer abſchließenden
Erörterung zu unterziehen

Auf der Arbeits nach weiskonferenz, die die Hauptſtelle
Deutſcher Arbeitgeberverbände am 27 Juni nach Berlin ein
berufen hatte erregten beſonderes Intereſſe die Ausführungen des Re
gierungsaſſeſſors Dr Bodenſtein aus Eſſen über die Beſchäftigung aus
ländiſcher Arbeiter in der deutſchen Jnduſtrie Danach waren
insgeſamt in Preußen im Jahre 1906 ungefähr 600000 Arbeiter in Land
wirtſchaft und Induſtrie beſchäftigt etwa 240000 in der Landwirtchaft
360000 in der Jnduſtrie Die Ausländer verteilen ſich auf Rußland
und OeſterreichUngarn mit 400 000 darunter ausländiſche Polen 210000
Jtalten 90000 Niederlande 80000 ſonſtiges Ausland 30000 Jm Ruhr
kohlenbezirk waren im Jahre 1907 bei einer Geſamtbelegſchaft von rund
312000 285000 91,7 Proz Reichsdeutſche und 25000 8,3 Proz Aus
länder davon der größte Prozentſatz 5,4 Proz aus OeſterreichUngarn
Der Berichterſtatter legte die Vorteile aber auch die Nachteile die ſich aus
der Beſchäftigung ausländiſcher Arbeiter ergeben des Näheren dar und ging
ſodann eingehend auf das Verfahren behufs Legitimation der ausländiſchen
Arbeiter ein Aus den übrigen Vorträgen erregte beſonders die Mitteilung
des Syndikus Dr Tänzler das Jnteteſſe der Verſammlung daß die Arbeits
nachweiſe die von den Arbeitgebern eingerichtet und verwaltet werden gerade
in den letzten Jahren hervorragend an Bedeutung gewonnen haben So
haben die Arbeitsnachweiſe in Hamburg Altona im Jahre 1907 mit
407 000 Einſtellungen das Doppelte des Vorjahtes erreicht Das Reichs
arbeitsblatt ſtellt denn auch die Arbeitsnachweiſe der Arbeitgeber was
die durchſchnittliche Vermittelungsziffer der einzelnen Nachweiſe anlangt
an die erſte Stelle teſe Durchſchnittsziffer betrug für Arbeitgeber
nachweiſe im Jahre 1905 7 600 gegen nur 1 375 der öffentlichen Nachweiſe
Die Stellung der Arbeiterorganiſationen zu den Arbeitsnachweiſen kenn
zeichnete der Berichterſtatter Reitzſch aus Chemnitz dahin daß die Gewerk
ſchaften einſeitige Arbeitnehmerarbeitsnachweiſe erſtieben und mit den
paritätiſchen nur als Abſchlagszahlung auf dieſes Ziel fürlieb nehmen
Hierzu wurde von einem anderen Berichterſtatter Generalſekretär Dr
Wagner Berlin dargelegt daß im Buchdruckgewerbe die Gehilfen bereits
auf dieſem Wege des Uebergangs zu einſeitigen Nachweiſen ſtänden
Schließlich betrachtete Syndikus Dr Tänzler noch die modernen Arbeits
kämpfe vom juriſtiſchen Standpunkte aus und wies an der Hand der
Entſcheidungen des Reichsgerichts nach daß in vielen Fällen doch die
Schadenserſatzklagen gegen die Arbeiter und ihre Vertretung ausſichtsvoll
erſcheinen Es ſei zu wünſchen daß ſich hier eine einheitliche Spruchpraxié
dilde und die Arbeitgebes ſollten ſich deshalb nicht ſcheuen in beſonders
traſſen Fällen die Hilfe der ordentlichen Gerichte in Anſpruch zu nehiken

OeſterreichUngarn
Wien 28 Juni Schlägereien an der Wiener Univerſität wurden

dadurch hervorgerufen daß in der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag
ein freiheinlicher Student von ſechs klerikalen Studenten in Couleur über
fallen und ſo arg zugerichtet worden war daß er von Wachleuten ins
EliſabethSpital gebracht werden mußte Infolgedeſſen wurden die Kleri
katen heute auf der Unlverſität mit Pfuirufen empfangen und mit
Schmähungen überhäuft Sie wurden in der Aula von deutſchnationalen
Studenten eingeſchloſſen worauf eine wüſte Schlägerei begann bei der ein
Deutſchnationaler durch einen Kopfhieb ſchwer verletzt wurde Als Rektor
Ebner intervenierte wollten die Deutſchnationalen den Klerikalen den
Abzug nur ohne Kappen und ohne Bänder geſtatten Darüber kam es
von neuem zu Schlägereien worauf der Rektor mit ſtrengſten Maßregeln
drohte

Graz 28 Juni Geſtern vormittag erſchienen die katholiſchen
Studenten in Couleur zu den Vorleſungen in der Univerſität Später
ſammelten ſich die freiheitlichen Studenten in der Univerſitätsaula
an proteſtierten gegen das Farbentragen der katholiſchen und ließen nicht
zu daß dieſe in Couleur die Univerſität verließen Die katholiſchen ander
ſeits lehnten den Abzug ohne Couleur ab Jnfolge dieſer Vorgänge er
klärte der Rektor das Semeſter für geſchloſſen unbeſchadet der Vornahme
der Prüfungen Ein Verſuch des Rektors die katholiſchen Studenten aus
der Univerſität zu geleiten ſcheiterte weil die freiheitlichen auf die katho
liſchen einſtürmten ſo daß dieſe in die Rektoratskanzlei flüchten mußten
Nachmittags gegen 3 Uhr verließen die katholiſchen Studenten unter Füh
rung des Rektors die Univerſität Vor dem Ausgange wurden ſie von
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Schon zehn Nicht möglich Dann allerdings wird
mein Mann ſchon geſpeiſt haben Vielleicht iſt es mit meinem
Schwiegervater ſchlimmer geworden

Lotti ſprach möglichſt ruhig aber das Mädchen merkte doch
die verborgene Qual im Ton der Stimme

Gnädige Frau ſollten ſich aber nicht ſo ängſtigen und
etwas eſſen meinte ſie gutmütig

Nein nein ich kann nicht
Taſſe Tee ſonſt nichts weiter

Das Mädchen ging
Lotti packte mechaniſch die Arbeit in den Nähkorb Jhre

Gedanken gingen ihrem Mann nach ſie kreiſten immer nur
um ſeine Perſon marterten und folterten ſie Ganz müde
ſchleppte ſie ſich ins Eßzimmer und trank einige Schluck von
dem Tee den Emma eben brachte Sie hatte ſich auf ihren
gewohnten Platz geſetzt und zerbröckelte nun langſam ein Cakes
zwiſchen den Fingern

Das Mädchen wollte die Beſtecke vom Tiſch nehmen
Laſſen Sie das ſuhr ſie auf

Da entfernte ſie ſich ſtill ihr tat ihre Herrin leid
Dieſe ſtützte den Kopf in die Hand Ein ſüßer lieblicher

Duſt zog über den Tiſch Da hob ſie den troſtloſen Blick
Er fiel auf die Roſe in Giovannis Serviette Die nahm ſie
heraus ſog träumeriſch den Duft ein Die Blume war am
Verwelken und Gio hatte ihr geſagt Eine ſterbende Blume
wirkt berauſchend wie ein Glas edelſten Weines

Und wieder und wieder preßte die Frau ihr Geſicht auſ
die Blume derweilen der Zeiger der Uhr langſam aber ſtetig
vorwärts rückte

Zehn Minuten vor zwölf Gleich Mitternacht murmelte
ſie nachdem ihr Auge das Zifferblatt geſtreiſt

Sie erhob ſich öffnete ein Fenſter und ſchaute hinaus
Ganz ſern auf dem Waſſer ſah ſie ein Lichtpünktchen ſich
bewegen Ob das das Arnheim ſche Boot war Jm
ugeſtrengteren Schauen vergrößerten ſich ihre Augen Endlich

Bringen Sie mir nur eine

cin tiefer Atemzug hob ihre Bruſt ja es war das
Arnheim ſche Boot

Und jetzt geſtand ſich Lotti mit Beſchämung daß ſie viel
zu wenig an ihres Schwiegervaters ernſte Erkrankung gedacht
ja daß ſie ſogar ihres Mannes Abweſenheit kaum mit dieſer
in Beziehung gebracht ſie hatte das wohl nur ganz inſtinktiv
vorhin dem Mädchen gegenüber getan

Sie beobachtete wie das Boot anlegte Zwei Herren
ſtiegen aus Nach einigen lebhaften Hin und Herreden ſtieg
der Kleinere von beiden wieder ein und während ſich das
Boot mit ihm pfeilſchnell entfernte wandte ſich der Größere
dem Direktorhaus zu Es war Giovanni

Vergeſſen war die Qual der einſamen Stunden ein Strom
heißer Zärtlichkeit hingebenſter Liebe quoll in der Frau auf
und ließ ſie nach der Haustür eilen

Gio wird ſicher den Schlüſſel nicht mit haben erwog ſie
ſchnell nahm fürſorglich einen an ſich und öffnete ſelbſt

Aus dem Dunkel des Souterrains tauchte Marthes rotes
Geſicht auf Schwerfällig und müde wollte ſie die Treppe
heraufkommen

vaſſen Sie nur Marthe gehen Sie nur ſchlafen rief
ſie ihr zu

Jn ihrer Stimme lag ſo viel innere Freude daß die
Köchin den Kopf ſchüttelte Na hab Dich doch nich ſo
Di Ahnung in min Gemäud bedreiget mi nich möſt noch
männichmal warte möſſe

Marthe Steffens ſchritt bedächtig den Gang im Souterrain
entlang und öffnete mit einem befriedigten Aufſenfzen die Tür
zu ihrer Stube Nun konnte ſie ſich doch mit Ruhe zu Bett
legen Ha war doch tau Hus und was nun wurde das
ſollte ſie heute weiter nicht kümmern

Wie ungeduldig Lotti war ehe ſie die Haustür auf bekam
Sie bekam erſt den Schlüſſel gar nicht herum Natürlich das
machte doch nur die Unruhe in ihr denn das Schloß war
kinderleicht zu öffnen Endlich Sie drückte die Tür auf
trat mit raſchem Schritt auf die Schwelle

Ach Jm nächſten Augenblick hatte ſie die Arme um
r Mannes Hals geſchlungen und ſchluchzte ein paar Mal
aut auf

Sie wußte ſelbſt nicht wie es kam aber es war ihr als
ſei er ſoeben einer großen Gefahr entronnen als ſei er ihr
neu wieder geſchenkt Faſſungslos hing ſie an ſeinem Halſe
küßte ihn hier auf der Bordſchwelle in ihrer Erregung gar
nicht merkend daß er ihre Zärtlichkeit nicht erwiderte

Die Hand durch ſeinen Arm ſchiebend zog ſie ihn dann über
die Schwelle Sie ließ ihn gar nicht los drehte mit einer
Hand den Schlüſſel im Schloß herum und zog ihn ab

So nun komm erzähle Jch habe mich halbtot
geängſtigt Geſchäftig öffnete ſie ihm die Knöpfe ſeines
Ueberziehers So mach doch Gio Hilf doch

Da machte der Mann eine torkelnde Bewegung öffnete
die Lippen Bin ich müde müde

Ein Hauch ſtarken Weinduftes ſchlug der Frau ins Geſicht
Ach Gio Ein unterdrückter Schrei tiefſten Erſchreckens

dann faßte ſie energiſch den Arm ihres Mannes Komm
Es klang faſt rauh

All die weiche Zärtlichkeit die demütige Liebe des jungen
Weibes trat zurück vor der ſie höhniſch angrinſenden Wirklichkeit
Ein einziger Moment der Schwäche noch in welchem ſie
verſucht war laut aufzuſchreien vor Widerwillen und Qual
dann war ſie ganz ruhig und feſt

Sie ſorgte dafür daß der Mann zur Ruhe kam erwiderte
auch den Händedruck mit welchem er ihr dankte als er in den
Kiſſen lag Du biſt gut ſehr gut

Nur als er ſie zu ſich hinabziehen wollte um ſie zu
W da rang ſie ihre Hand aus der ſeinen und wandte

ſich ab
Daß ſich ihr Mann den andern Tag nicht wohl ſühlte

wunderte ſie weiter nicht Er blieb bis mittag im Bett liegen
und ließ nachmittags die Herren herüber bitten Sie konſerierten
dann einige Stunden und als ſie gegangen waren trat Giovanni
zu Lotti ins Wohnzimmer Fortſetzung folgt
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Medſchlis nach drei Monaten an Alle Teilnehmer an der letzten Be

in die franzöſiſche Geſandkſchaft geflüchtet
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wieder zur

Orient
Konſtantinopel 28 Juni Meldung des Wiener K K Telegr

Korteſp Bureaus Die Pforte hat vor einigen Tagen ihren Botſchaftern
ein Zirkular zugehen laſſen in dem dieſe aufgefordert werden über die
Vereinbarungen von Reval Erkundigungen einzuziehen und die
Erklärung adzugeben daß die Pforte eine Trennung der mazedoniſchen
Miluär von den Zivilausgaben die wie verlautet im Abkommen von
Reval vorgeſehen ſei niemals geſtatten werde

Cetinje 23 Juni Geſtern wurde in dem Prozeß wegen des im
November vorigen Jahres gegen den Fürſten gerichteten anarchiſtiſchen
Anſchlages das Urteil gefällt Von den anweſenden Angeklagten wurden
wei zum Tode verurteilt Jn eontumaciam zum Tode verurteilt wurde
ozowitſch der Präſident der montenegriniſchen Univerſitätsjugend ſowie

drei andere Angeklagte Eine Anzahl weiterer Angeklagter wurde zu
ſechs jährigen bis lebenslänglichen Zuchthausſtrafen verurteilt darunter der
Angeklagie Raykowitſch bei dem man die Bomben gefunden hatte Drei
Angeklagte erhielten Geſängnisſtrafen von zwei bis zehn Jahren die
übrigen drei wurden freigeſprochen

Amerika
Newyork 28 Juni Ein Telegramm aus El Paſo meldet in

einſtimmung mit Depeſchen aus Mexiko daß aufſtändiſche
Mexikaner Los Vacaß am Freitag angegriffen haben Die
Garniſon leiſtete hartnäckigen Widerſtand Gegen 40 bis 50 Perſonen
fielen auf beiden Seiten Die Offiziers quarliere wurden niedergebrannt
Man befürchtet einen nochmaligen Angriff Ein Telegramm aus
Mexiko City meldet in ierungskreiſen werde erllärt daß die Angriffe
auf Viesca wo Gefangene befreit wurden und die Stadt geplündert wurde
ſowie die Angriffe anf andere Städte nicht von Auſſtändiſchen ſondern
von Räubern herrührten

Waſhiugton 28 Juni Die mexikaniſche Regierung hat die
Vereinigten Staaten erſucht ihr zur Wahrung der Neutralitätsgeſetze be
hilflich zu ſein
Mexiko Thompſon hat die mexikaniſche Regierung Truppen nach Viesca
in dem Staate Coahuila entſandt wo am 24 d M etwa 200 Revolutionäre
Unruhen hervorzurufen verſuchten indem ſie von dem Orte Beſitz er
griffen Der mexikaniſche Geſchäftsträger und der ſtellvertretende Staats
ſelretär tauſchten die Ratifikalionen eines allgemeinen Schtedévertrages
aus der den zwiſchen den Vereinigten Staaten und verſchiedenen europäiſchen
Ländern ſchon geſchloſſenen Verträgen ähnlich iſt

Marokko
Cafablanca 28 Juni General Amade iſt heute vormittag

mit der zweiten Brigade in ſüdöſtlicher Richtung abmarſchiert Un
ausgeſetzt treffen neue Truppen ein um die militäriſchen Poſten abzulöſen
und zu verſtärken Allem in Du Snika ſtehen 1500 Mann Dieſe ent
ſenden in nordöſtlicher Richtung alſo in eine Gegend die außerhalb des
Schaufagebietes liegt Aufklärungsabteiiungen Am letzten Dienstag traf
eine Abteilung bei der Kasbah ben Ahmed auf friedlich an der Ernte
arbeitende Eingeborene und verhinderte die Fortſetzung der Arbeiten
durch Artilleriefeuer Die entrüſtete Landbevölkerung griff mit Unter
ſtützung von Gebirgsbewohnern die Franzoſen welche die Kasbah beſetzt
hatten an wurde aber nach zwölſſtündigem Kampfe zurückgeſchlagen
Jhre Verluſte ſind unbekarnt Die Franzoſen hatten ſieben Tote und
I6 Verwundete Man befütchtet daß neue Kämpfe bevorſtehen Fran
zöſiſcherſeits ſind Verſtärkungen unterwegs

Paris 28 Juni Meldung der Agence Havas Aus Fez wird
gemeldet daß eine Mahalla in Stärke von 2000 Mann die für
Marrakeſch beſtimmt iſt ausgerüſtet wird Die Hafidiſche Mahalla werde
fortgeſetzt von dem Kaid Mtugi geſchlagen Drei ihrer Führer wurden
geiötet Den neueſten Meldungen zufolge will Mulay Hafid Ende Juli
nach Rabat aufbrechen

Perfien
Petersburg 28 Juni Der Petersburger TelegraphenAgentur wird

aus Teheran gemeldet Jn einem vom Schah veröffentlichten Refkript
beſtätigt dieſer die Konſtitution und beraumt die Neuwahlen zu der

wegung mit Ausnahme der Hauptagitatoren und Verſchwörer werden
amneſtiert Der frühere Präſident der Medſchlis Muntas ed Dowley iſt

Jn einem bejonderen Firman
hob der Schah hervor die Endſchumenmitglieder hätten zu den Waffen
gegriffen und mit Schießen und Bombenwerfen begonnen wobei mehrere
Koſaken und Regierungsbeamte getötet worden ſeien Um der Revolution
ein Ende zu ſetzen erklärt der Schah die Stadt Teheran in Kriegszuſtand
und befiehlt den Jnhalt des Firmans den europäiſchen Geſandtſchaften
kundzutun

Teheran 28 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus Der
Finanzminiſter und ſeine Familie haben Zuflucht in der italieniſchen
Geſandtſchaſt genommen einige Mitglieder des Parlaments in der
franzöſiſchen Die Zahl der Perſonen die Zuflucht in der engliſchen
Geſandiſchaft nehmen ſteigert ſich Die Angriffe auf das Parkaments
gebäude haben aufgehört die SipahſalarMoſchee iſt unverſehrt

Tübris 28 Juni Meldung der Petersburger TelegraphenAgentur
Das Schießen das geſtern am Tage aufgehört hatte begann gegen
abend wieder aufs neue Aus Rache ſür die zweitägige Plünderung
drangen Reaktionäre in den Stadtteil Hiaban ein nnd töteten zwei Gegner
die ſie vorher grauſam mißhandelt hatten Die Leiche des einen wurde
von ſeinen Angehörigen durch die Stadt getragen wobei ſie das Volk
gegen die Reaktionäre auſreizten Die Erbitterung der Parteien iſt ſehr
groß Die Chriſten ſind vorläufig außer Gefahr Die Gewerbetreibenden
und Kaufleute werden durch die Raubüberfälle ſtark geſchädigt

Täbris 28 Juni Meldung der Petersburger Telegraphen Agentur
Von geſtern abend bis heute mittag dauerte das Schießen an Der Pöbet
in deſſen Händen die Macht iſt plünderte geſtern das Arſenal und nahm
Gewehre und Patronen an ſich Die geſtrigen Greuel beantworteten die
Revolutionäre damit daß ſie den in ihren Händen befindlichen Bruder
eines eir flußreichen Muſchteidan grauſam töteten Die Lage der Stadt
wird kritiſcher Die Bazare bleiben geſchloſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Juni
Das ſtädtiſche Elektrizitätswerk hat im e wnnngsindre 1907

nach Deckung von Ueberſchreitungen im Betrage von 58097 Mk einen
Reſtüberſchuß von 55 219,79 Mk erzielt der dem nächſten Haushaltplan
vorgetragen werden wird An die Kämmereikaſſe ſind als Ueberſchuß des
Eleltrizitätswerks bereits 110000 Mk abgeführt worden

Von der Univerſität Auf Grund ihrer bez Jnaugural Diſſer
tationen Die Komplementärſlächen der pſeudoſphäriſchen Schraubenflächen
und Topologiſche Unterſuchungen über Zerkegung in ebene und ſphäriſche
Polygone wurde den Herren Paul Erſfurth aus Halle a S und Paul
Mahio aus Coswig i Anh von der philoſophiſchen Fakultät der Doktor
grad erteilt

Perſonalien Bei der Reichsbank iſt der bisherige Buchhalterei
aſſiſtent Johannes hierſelbſt zum Banlbuchhalter ernannt worden

Die Schließung des Giebichenſteiner Friedhofes iſt noch im
Laufe dieſes Jahres zu erwarten Der Magiſtrat hat deshalb beſchioſſen die
nach dieſem Zeitpunkte im Vorort Giebichenſtein verſterbenden Perſonen
auf dem Trothaer Friedhof beerdigen zu laſſen Der Trothaer Friedhof
reicht aber in ſeiner jetzigen Größe nicht aus und muß erweitert werden
Es ſollen deshalb die noch in Pacht befindlichen und ſeiner Zeit zu Fried
hofszwecken erworbenen Parzellen aus der Pacht gezogen und zu Beer
digungszwecken hergerichtet werden Die Ausführung der Arbeiten muß
noch im Laufe dieſes Jahres geſchehen

Stromſperrung Der Saale RegattasVerein zu Halle a S ver
anſtaltet bekanntuch am Sonntag den 12 Juli 1908 vormittags von

11 Uhr und nachmittags von 7 Uhr ein Ruderwettfahren anf der
Saaleſtrecke von km 965 oberhalb des Trompeterfelſens bis km 100,0
unterhalb der Brachwitzer Fähre Von der Königl WaſſerbauJnjpektion
wird deshalb die bezeichnet Stromſtrecke während der angegeben Zeir
für die Schiffahrt und Flöperei auch für Gondeln Fiſcherkähne c
geſperrt

Schreber Kolonie Halle Südweſt Unter dem Namen Schreber
Kolonie Halle Südweſt wurde geſtern hier ein neuer Gartenverein ge
gründet Zum Schriſtführer wurde Herr Kaufmann Bretſchneider

Nach einer Meldung des amerikaniſchen Geſandten in

Canſteinſtraße gewählt

Dr Alexander Meyer der bekannte Parlamentarier welcher
auch dem Wahlkreis Halle Saalkreis zwei Wahlperioden hindurch im Reichs
tage vertreten hat iſt im Alter von 76 Jahren in Friedenau bei Berlin
geſtorben Meyer hatte urſprünglich der nationalliberalen Partei angehört
machte aber mit Forckenbeck Bamberger Rickert Lasker im Jahre 1880
die Sezeſſion mit und gehörte mit den Genannten ſpäter zur Freiſinnigen
Partei die aus der Fortſchrittspartei und den Sezeſſioniſten gebildet worden

Dr Alexander Meyer
Meyer gehörte zu den beliebteſten und eindruckvollſten Rednern der

Volksvertretung die damals an bedeutenden Talenten nicht arm war
Er nahm nur das Wort wenn er etwas zu ſagen hatte und liebte es
auch ernſte Gegenſtände mit einem geradezu dezwingenden Humor zu

war

behandeln Seine Bierrede in der er das geflügelt gewordene Wort
prägte Das Bier das nicht getrunken wird hat ſeinen Beruf verfehlt
ſowie ſeine Rede gegen das Waldſchutzgeſetz waren rhetoriſche Metiſterwerke
und trugen Alexander Meyers Ruhm als Redner in alle Welt hinaus

Reiſeverkehr Mit Rückſicht auf den zu Beginn der Sommer
ferien und aus Anlaß der Ablaſſung von Ferienſonderzügen zu erwarten
den ſtärkeren Reiſeverkehr wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Löſung
von Fahrkarten und die Abſertigung don Reiſegepäck ſchon einen Tag vor
Antritt der beabſichtigten Reiſe bewirkt werden kann Es empfiehlt ſich
davon den ausgiebigſten Gebrauch zu machen damit ein außergewöhnlicher
Andrang an den Fahrkartenſchaltern und Gepäckabnahmeſtellen nach Mög
lichkeit vermieden wird Das zur Abfertigung ſür die Sonderzüge beſtimmte
Reiſegepäck einſchließlich der unverpackten einſitzigen Zweiräder muß mit
mit dem Namen des Beſitzers und des Reiſezieles in deutlicher und dauer
haſter Weiſe verſehen ſein Nicht derartig gekennzeichnetes Gepäck wird
zurückgewieſen Es empfiehlt ſich aber auch Gepäckſtücke die mit anderen
Zügen befördert werden ſollen mit einer genauen Adreſſe zu verſehen damit
nicht unliebſame Verwechſelungen eintreten Bemerkt wird noch daß die
Geltungsdaner der Fahrkarten ſoweit ihnen eine andere Geltungsdauer
nicht anfgedruckt iſt vter Tage beträgt Als erſter Tag der Geltungs
dauer gilt der Tag mit deſſen Datum die Fahrkarte abgeſtempelt iſt Die
Reiſe kann an einem beliebigen Tage innerhalb der Geldungsdauer an
getreten werden muß aber ſpäteſtens um Mitternacht des letzten Geltungs
iages beendet ſein

Jubiläum Das Karl Herbſt ſche Ehepaar ſeiert am Juli das
25jährige Jubiläum als Mieter in dem Hauſe III Vereinsſtraße 2 und
zugleich das Feſt jeiner ſilbernen Hochzeit

Goldene Hochzeit Das W Niemann ſche Ehepaar Ludwig
Wuchererſtraße 4 feierte Sonnabend in aller Rüſtigkeit das Feſt ſeiner
goldenen Hochzeit Von weit und breit wurden dem würdigen Paar
zahlreiche Glückwünſche auch von Urenkeln überbracht Die Feier verlief

in guter Harmonie aApollotheater Das Schauſpiel Um des Kindes willen kann
anderweitiger Verpflichtungen halber nur noch zweimal zur Aufführung
gelangen Bereits am Mittwoch geht die Senſationskomödie Zweimal
gelebt von Waller Melville Verfaſſer von Das Mädchen ohne Ehre
in Szene Die Verfaſſerin des Romans Um des Kindes willen
Frau M Doberenz Eberlein ſchreibt uns Da der Bühnenbearbeiter
meinen Roman Um des Kindes willen zu einem verzerrten Machwerk
umgeſtaltet hat habe ich mir weitere Aufführungen verbeten

Streikpoſten Ans Anlaß des Gasarbeiterſtreiks in Halle waren
in der Krauſenſtraße Streikpoſten ausgeſtellt Als ſolchen betrachtete ein
Polizeibeamter den Arbeiter Laſch und wies ihn deshalb an wegzugehen
L folgte nicht unbedingt worauf er angeklagt wurde wegen Nichtbefolgung
einer Aufforderung eines Polizeibeamten die ergangen ſei zur Erhaltung
der Sicherheit und Ruhe auf der Straße und zum Schutze der Ordnung
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs Das Landgericht verurteilte auch
den Angeklagten auf Grund der Straßen Polizeiverordnung vom 5 Juni
1893 Der Polizeiſergeant hätte gewußt daß im Verlauf der Streik
bewegung mehrfach Arbeitswillige beläſtigt worden wären Jn der An
nahme ſie könnten ſich wiederholen habe er vorbeugend L von ſeinem
Platze in der Krauſenſtraße fortgewieſen Er habe das alſo zur Erhaltung
der Sicherheit Ruhe 2c des Verkehrs auf der Straße getan L leiſtete
nicht unbedingt Folge er mußte alſo beſtraft werden Das Kammer
gericht bei dem L Reviſion einlegte verwarf das Rechtsmittel indem es
die Verurteilung des Angeklagten an ſich für gerechtfertigt erklärte Jn
deſſen wäre im Urteilstenor auszudrücken daß die Verurteilung wegen
Uebertretung der Verordnung des Oberpräſidenten vom 24 April 1907 er
folge Dieſe betreffe dieſelbe Materie wie die angewandte Beſtimmung der
Halleſchen Straßenpolizeiverordnung ſei aber ſpezieller und zudem von der
höheren Behörde erlaſſen

Wieder eingelicfert Unter dieſer Spitzmarke brachten wir am
Freitag eine uns von einem Berichterſtatter den wir für zuverläſſig hielten
eine Notiz über den am 21 d M von Magdeburg aus in die Provinzial
Jrrenanſtalt Nietleben zurückgeführten Friedrich Böttcher Dazu wird uns
von zuſtändiger Seite mitgeteilt Böttcher der nach dieſer Mitteilung der
Nietlebener Anſtalt ſeit 8 Jahren angehören und ſechsmal aus der
Anſtalt Nietleben geflohen ſein ſoll iſt tatſächlich erſtmals vor etwa
3 Jahren 16 Junt 1905 hier aufgenommen und am 29 November 1905
auf dem vorgeſchriebenen Wege entlaſſen ſodann am 31 Dezember 1905
zum zweiteninale hierher zugeführt während dieſes zweiten Aufenthaltes
im Januar 1906 von hier entwichen und nach wenigen Tagen zurückgeführt
um dann am 30 April 1906 zum zweitenmale zu entweichen und darauf
entlaſſen zu werden Nach einem vorübergehenden Aufenthalt in der
Landes Heil und Pflege Anſtalt Uchtſpringe im Sommer 1907 von wo
er gleichfalls entwich und entlaſſen wurde iſt er zuletzt am 7 Oktober 1907
der hieſigen Anſtalt zugeführt worden Hiernach befindet ſich Böttcher ſeit
dem 16 Juni 1905 zum drittten male in der hieſigen Anſtalt aus welcher
er zweimal entlaſſen und vor der letztmaligen Entweichung nur zweimal
hiervon einmal mit nachgefolgter Entlaſſung entwichen war Davon daß

Böttcher in Magdeburg bei einem Einbruchsdiebſtahl verhaftet worden
wäre iſt hier nichts bekannt ebenſowenig davon daß er zu Pfingſten d J
einem Zuchthaus überwieſen werden ſollte und davon daß er jemals den
Geiſtestranken ſpielte Böttcher deſſen erneute Entlaſſung ſchon vor der
letzten Entweichung eingeleitet aber auf Widerſpruch geſtoßen war iſt in
Magdeburg ſediglich in Folge der Entweichung ſiſtiert und hat ſtets dagegen
proteſtiert ſür geiſteskrank gehalten zu werden

Von der Stadtbahn Geſtern abend gegen 10 Uhr riß auf
dem Franckeplaß die Oberleuung der Stadibahn wobei ſie auf eine in der
Nähe befindliche Gaslaterne fiel Der Snom durchſchmolz das Gasrohr
und ſetzte das ausſtrömende Gas in Brand Der Schaden wurde bald
veſeitigt Eine Betriebsſtörung fand nicht ſtatt

Angefahren Vor dem Grundſtück Burgſtraße 72 wurde geſtern
ein dreijahriges Mädchen von einem Radfahrer angeſahren Das Kind
erlitt eine unbedeutende Verlezung an der Stirn und wurde nach der
Wache des 8 Polizeireviers gebracht von wo es durch Angehörige abgeholt
wurde Ob dem Radfahrer eine Schuld beizumeſſen iſt hat ſich nicht feſt
ſtellen laſſen

Vermißt Der 23 Jahre alte nervenkranke Hugo Dienermann
wird ſeit 8 Tagen vermißt und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der junge

Menſch einen Unfall erlitten hat Dienermann iſt von langer hagerer
Geſtalt er hat blaſſe Geſichtsfarbe und dunkelblondes Haar

Der Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Nordgruppe
hält die nächſte Verſammlung am 1 Juli abends 8 Uhr tm Hauſe
Albrechtſtraße 27 ab Gäſte ſind willlommen

Die monatliche Zuſammenkunft ehemaliger Gunadauerinnen
findet Mitiwoch den 1 Juli nachmittags 4 Uhr im Roſengarten ſtatt
Frühere Zöglinge aus anderen Brudergemeinden ſind willkommen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 29 Juni W Zu der Schwurgerichtsver

handlung gegen den Fürſten Eulenburg deren Beginn auf
11 Uhr anberaumt worden war hatte ſich bereits um 10 Uhr ein zahl
reiches Publikum vor dem alten Kriminalgerichtsgebäude in Moabit und
auf den Treppen verſammelt Bereits um 10 Uhr wurde der Fürſt
auf einer Tragbahre in einen Nebenraum des großen Schwurgerichts

ſaales transportiert wo er bis zum Beginn der Verhandlung zuſammen
mit der Fürſtin und ſeinen beiden Söhnen verweilte Kurz nach
11 Uhr eröffnete Landgerichtsdirektor Kanzow die Sitzung Die
Anklage vertritt Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel Die Ausloſung der Ge
ſchworenen nimmt längere Zeit in Anſpruch

Leipzig 29 Juni W Vor den vereinigten 2 und 3
Strafſenaten des Reichsgerichts begann heute früh die Verhandlung gegen
den Buchhalter Joſeph Egensperger geboren im Jahre 1884 in Geb
weiler zuletzt in Kayſersberg Er iſt der Spionage zugunſten
Frankreichs beſchuldigt Jm Jahre 1906 und 1908 hat er einem
Vertreter eines Pariſer Nachrichtenbureaus geheimzuhaltende Nachrichten

mündlich und ſchriftlich übermittelt namentlich über die Geſchoßausrüſtungen
der Feldartillerie Regimenter Munitionswagen und Feldgeſchütze ſowie
deren Beſchaffenheit Bedienung und Verkeilung Geladen ſind drei
Zeugen und zwei Sachverſtändige Die Oeffentlichkeit wurde für die
ganze Dauer der Verhandlung ausgeſchloſſen Das Urteil wird voraus
ſichtlich heute mittag verkündet

Breslau 29 Juni W a Vor einem Automobil ſcheuten
die vor den Wagen des Herrn von Zaſtrow auf Schadewalde
geſpannten Pferde und gingen durch wobei der Wagen umgeworfen
wurde Herr von Zaſtrow rettete ſich durch Abſpringen Seine beiden
Töchter und ihre Erzieherin wurden ſchwer verletzt

Harzburg 29 Juni W a M Eine große Feuersbrunſt
vernichtete vorgeſtern abend um 11 Uhr in Bad Harzburg das
Hotel Vietz

Frankfurt a 29 Juni W Als ein Bierautomobil
der hieſigen Bürgerbrauerei geſtern abend gegen 6 Uhr leer von einem
Kriegerfeſt in Ruppertshain zurücktehrte ſtiegen gegen 20 Perſonen ein
um mitzufahren
Perſonen getötet und mehrere ſchwer verletzt wurden

München 29 Juni Frif Ztg Die ſozialdemokratiſche
Partei Bayerns hielt geſtern hier ihre Landesverſammlung ab Den
Bericht des Landesvorſtandes erſtattete Auer der die innere Organiſation
der Partei als jetzt vollendet erklärte und eine Reviſion des Regensburger
Parteiprogramms in Ausſicht ſtellte Den parlamentariſchen Bericht der
Landtagsfraktion gaben die Abgg Segitz und Adolf Müller Zu dieſem
Bericht war eine Reihe von Anträgen und Reſolutionen zur Wohnungs
frage und Steuerrefom eingegangen die Annahme fanden Danach ſoll
die Partei in der Wohnungsfrage im Staate wie in der Gemeinde die
Initiative ergreifen und in der Steuerfrage im Reiche wie in Bayern für
direkte Abgaben eintreten vor allem aber gegen ein Elektriztätsmonopol
durch das Bayern wirtſchaftlich ſchwer geſchädigt werde

Wien 29 Juni W a Den Zeitungen wird aus Teheran
über Täbris gemeldet Trotz der Verſprechungen des Schahs ſind vor
geſtern 12 bisherige Abgeordnete durch Kriegsgerichtsurteil zum

Tode verurteilt worden und ſofort vor dem Trabiſertor gehängt
worden Der ruſſiſche Vizekonſul Nomideff wurde zum Vorſteher des
perſiſchen Preßbureaus ernannt

Rom 29 Juni B Der Deputierte Santini der jüngſt
durch ſeinen Zuruf Jhr Feiglinge den Journaliſtenſtreik in der Kammer
hervorgerufen hatte ertlärte geſtern ohne Motivierung die Niederlegung
ſeines Mandates Die Kammer lehnte aber die Demiſſion des
Deputierten ab Naſi hat an ſeine Anhänger in Sizilien die dringendes
Bitte gerichtet ihm die geplanten großen Demonſtrationen zu erſparen
Der ſchweizeriſche Konſul in Venedig Lecoultre iſt plötzlich ab
geſetzt und durch einen anderen Koujul erſetzt worden Die Gründe dafür

ſind unbekannt JMailand 29 Juni B Die große Baumwollfabrik
Mazzonis in Torre Pelluice am Mont Cenis die 500 Arbeiter be
ſchäſtigte iſt völlig abgebrannt Der Schaden beträgt über eine
Million Lire

Paris 29 Juni B Durch einen Polizeiagenten wurde
bei der Verhaftung eines Frauenzimmers das gegen einen früheren Lieb
haber Drohungen ausſtieß die erſte Spur der im Vorjahre im Louvre
Muſeum begangenen Diebſtähle entdeckt Von den drei infolge
jener Zufallsäußerungen verhafteten Perſonen iſt einer namens Vavaſſeur
bereits vierzehnmal vorbeſtraft Er und ſeine Genoſſen geſtanden ein die

Statuette der Göttin Jſis und andere Antiken unter weiten Mänteln
weggetragen zu haben während der Saaldiener ſchlief Es beſteht Aus
ſicht die geſtohlenen Gegenſtände die mittlerweile wahrſcheinlich durch

mehrere Hände gegangen ſind ausfindig zu machen

Oſtende 29 Juni Privattelegramm Jm Saale des Oſt
ender Spielklubs erſchienen die Gerichtebehörden von Brügge Sämt
liche Ein und Ausgänge wurden gleichzeitig von der Polizei beſetzt Alle
Anweſenden wurden verhört das Mobiliar und die Spieltiſche ſowie gegen
80 000 Francs darauf mit Beſchlag belegt

London 29 Juni W Aus Teheran wird gemeldet daß
die allgemeine Unſicherheit im Wachſen begriffen iſt und das Voll
zur Verzweiflung getrieben wird Die halbverhungerten Truppen ſind auf
Plünderungen erpicht und begehen ſchreiende Gewalttaten General
Lickhoff iſt Herr der Situation und ſpielt die Rolle eines abſolut
unabhängigen Vizekönigs Der Palaſt Zill es Sultan bietet einen
bejammernswerten Anblick Die Verluſte des Prinzen werden auf 200 L
geſchätzt Jnzwiſchen wächſt das Lager des Schahs beſtändig an Es
zählt bereits 10000 Mann

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Lieferung der Veamtenuniformen für die Kaiſerliche

Obcrpoſtdirektion Halle a S im Werte von zirka Millionen
Mark iſt der Uniſormabteilung der Firma G Aßmann Hoflieferant hier
jelbſt übertragen worden Es iſt ſehr erfreulich daß eine derartig große
Lieferung in Halle bleibt weil es ſicher zur Hebung des Halleſchen Hand
werks beitragen wird

Wohnungs Aus stell ung
Berlin Tauentzienſtr 10 im Gartenhaus nahe Zoologiſcher Garten Die
ſelbe iſt geöffnet Wochentags 1 und 7 Sonntags von 12 2 Uhr
Der Eintritt iſt frei W Dittmar Möbelfabrik Berlin Molkenmarkt 6

An einer Kurve ſchlug das Automobil um wobei drei
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ca C 8 Meter
Kleiderstoffe
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e
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24 z 540 pitaen u Einsätze
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33 95 15 fMeter Genres Meter 35 25 15 10 Pl

3500 Lavalliers
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Stück Stück 25
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3200 in Seide Stoſff Gold Gummi und

Stück Loder Stück 25 75 50 P
S Vpachtel u Spitzen ne2500 P nur u r pt

Meter Meter 35 25 8
12000
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a 14 c ne
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Ein Posten Staub Paletots engl o 90Saisonpreis 50 bis 37 jetzt bis 2 M
schmack

moderne Fagons in Seide 75Ein Posten Kleider Wonle Mousseline Wasch 9
stolf Sais onpreis 12 50 bis 145 jetzt bis M

5Ein Posten Kos tümo elegante gutsitzende 67
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r 33 aus primaDin Posten Bordür 601lI Röcke Wasch u 85
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M

h

e
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Meter Musterauswahl Meter

26320 Nousselinette
dunkelgrundig grosso

35 28 2
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12160 Woll Mousselinehell und M elgrundig aparte
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Meter Muster pa Qualität Meter 85 70

ca 219495 Apacca Mohair
grosses Farben Sortiment

Meter Meter 50 35 Pf
Pin grosser Posten

z e

S S

Ein grosser Posten

Ein grosser Posten

a

weiss 20 u

I e 55 it 8 ee n ch 2 r

332 324 2 u 2

Kinder Waden Söckehen
Grösseo 8 v Grösso arg das

das Stück
Wasch Unterröcke

mit Volant und Besatz

e

Damen
in schwarz u bunt geringelt das

Damen Spitzen Handsehuhe
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e

rn e

Paar
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Der beschrähkte Raum gestattet nur einen geringen Bruchteil von den überaus

m r n t e n r n mr rW 4 t e rn u m h e J232 r e W t

15 000
G 9Sngl Jüll Gardinen

nur bestbewähbrte vorzügliche Qualitäten
Besonders emptehlen 4 Serien
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Meter Fenster
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24300Damen i Mädehen Sehhrzen

DPosten IV
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Venster

Posten II
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Posten J
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Ein Posten Tändelschürzen Mode Satin im Volant
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38 pr
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Posteun
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Poste n

9900 Sommerflanell
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Motor pa Qualität Meter 48 42 38
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a Zallstoffe47590 crème doppeltbreit grosso Mustor 50
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Ein grosser Posten
Halblange Hath Handsehuhe
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Ein grosser Posten

Jacquard Handtücher
extra breit
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e Dutzend M

Ein grosser Posten

Drell Handtücher
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99 P
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